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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Am Viernheim IV : TSG Lützelsachsen II 
Samstag, 30.04.2022, 18:00 Uhr

TSV Am Viernheim IV gegen TSG Lützelsachsen II 9:5

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Am Viernheim IV, als
Lukas Scheidel sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der TSG
Lützelsachsen II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Damian Stein, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 16. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TSV Am Viernheim IV ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Faber / Graefen verloren ihr Spiel gegen Beck / Bauer
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stein / Mayer Fitzer / Merten
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts
zu rütteln. Die richtige Herangehensweise hatten Winkenbach / Stiben beim 3:0-Sieg gegen
Schröder / Haufe ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Zwar brachte Michael Bauer Damian Stein phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Damian Stein mit 3:1 durch. Zwischenzeitlich konnte Felix Winkenbach zwar einen
Satz für sich entscheiden, verlor daraufhin das Spiel gegen Peter Beck aber trotzdem klar mit 6:11,
11:9, 11:13, 3:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen
Faber gewann indessen sein Spiel gegen Richard Fitzer eher ungefährdet in drei Sätzen. Da gab es
nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jan-Eric Mayer bei seiner 1:3-
Niederlage von Günter Schröder dann doch niedergerungen worden. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Ausreichend spielerische Mittel hatte Lukas
Scheidel letztlich parat, um Rüdiger Merten zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Daniel
Stiben überzeugte im Einzel gegen Matthias Haufe, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Am Viernheim IV und TSG Lützelsachsen II in die
Box. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Damian Stein beim 3:0 mit Peter Beck. Einen Sieg
verpasste Felix Winkenbach beim 1:3 gegen Michael Bauer. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Jürgen Faber und Günter Schröder, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Wenig Chancen ließ indessen Jan-Eric Mayer dann beim 3:0 seinem
Gegner Richard Fitzer. Beim 3:0-Sieg gegen Matthias Haufe zeigte Lukas Scheidel seinem Gegner
die Grenzen auf. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.05.2022 gegen den
TSV Neckarau, während die TSG Lützelsachsen II am 06.05.2022 gegen die DJK Käfertal/Vogelst.
VI antritt.

 Statistik:
 TSV Am Viernheim IV

Doppel: Faber / Graefen 0:1, Stein / Mayer 1:0, Winkenbach / Stiben 1:0 
Einzel: D. Stein 2:0, F. Winkenbach 0:2, J. Faber 1:1, J. Mayer 1:1, L. Scheidel 2:0, D. Stiben 1:0 
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 TSG Lützelsachsen II
Doppel: Fitzer / Merten 0:1, Beck / Bauer 1:0, Schröder / Haufe 0:1 
Einzel: P. Beck 1:1, M. Bauer 1:1, G. Schröder 2:0, R. Fitzer 0:2, M. Haufe 0:2, R. Merten 0:1


